
 

 
Oktober 2013 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Sie finden uns auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

 
 
 

Parteiverkehr: 
Dienstag und Donnerstag, von 19.00 bis 20.30 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0160 97 89 69 08 E-Mail: info@ohrenbach.de 

Bankverbindungen: 
VR-Bank Rothenburg o. d. Tauber Konto-Nr.:  73 12 199 (BLZ 760 696 01) 
Stadt– und Kreissparkasse   Konto-Nr.:     289 124 (BLZ 765 518 60) 
Rothenburg o. d. Tauber 

Haus-Nr. 14 

91620 Ohrenbach 

GEMEINDE OHRENBACH  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

dieses Jahr feiern Ohrenbach und Reichardsroth gemeinsam Kirchweih und 

zwar vom 10. bis 14. Oktober. Hierzu darf ich Sie alle ganz herzlich, auch im 

Namen des Gemeinderates einladen. Insbesondere auch zum traditionellen 

Kirchweihauftakt am Donnerstag, den 10. Oktober, um 20.00 Uhr in Ohren-

bach. Als Ehrengast und Redner dürfen wir dieses Jahr Herrn Landrat Dr. Jür-

gen Ludwig begrüßen. 

Wir gedenken an der Kirchweih der Weihe der beiden Kirchen St. Johannis in 

Ohrenbach und St. Johannis in Reichardsroth. In beiden Kirchen finden Fest-

gottesdienste statt. In Ohrenbach mit Pfarrerin Knörr, in Reichardsroth mit 

Pfarrer Dr. Gradl. Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10.00 Uhr. Hierzu 

ergeht herzliche Einladung. 

Besuchen Sie auch die 

Gasthäuser, die in Küche 

und Keller wie immer bes-

tens vorbereitet sind. Alles 

weitere können Sie dem 

Kirchweihprogramm ent-

nehmen. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie allen 

Gästen eine fröhliche und von gutem Wetter begleitete Kirchweih. 

 

Ihr 

 

Robert Karr 

1. Bürgermeister 

OHRENBACH 

ST. JOHANNIS 

REICHARDSROTH REICHARDSROTH 

ST. JOHANNIS  

Kirchweih in Habelsee 

 

Ich möchte mich auf diesem Wege ganz herzlich bei der Habelseer Jugend bedanken, die in diesem Jahr die Kirchweih 

veranstaltet hat. Es verdient Würdigung und Anerkennung, dass die Jugend in Habelsee die bisherige Gepflogenheit im 

Feuerwehr/Gemeindehaus die Kirchweih durchzuführen, übernommen hat. Dank gilt auch denen, die es 10 Jahre lang 

zuvor organisiert und abgehalten haben. Leider konnte ich dieses Jahr die Kirchweih in Habelsee nicht besuchen. An 

diesem Wochenende hat die CSU-Kreistagsfraktion ihren Zweitagesausflug abgehalten. Nachdem dies für mich als 

Kreisrat das letzte Mal war, bitte ich um Verständnis für mein Fernbleiben bei der Kirchweih. 

 

Gez. 

 

Robert Karr 

1. Bürgermeister 
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Liebe Wählerinnen und Wähler, liebe Mitbürger, 

 

Nochmals ganz herzlicher Dank für die hohe Wahlbeteiligung an beiden Wahlen am 15. September und am 22. 

September. Es macht mich stolz, wenn in unserer Gemeinde so viele Bürgerinnen und Bürger von ihrem Wahl-

recht Gebrauch machen. Mit 74,13% bei den Landtags– und Bezirkstagswahlen waren wir an der Spitze im 

gesamten Landkreis Ansbach. Bei der Bundestagswahl war mit 83,61% die Wahlbeteiligung noch höher. Auch 

hier waren wir in der Spitzengruppe im Landkreis Ansbach dabei. Ein Dank gilt auch allen Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfern, die für eine ordnungsgemäße Auszählung gesorgt haben. 

 

Nachstehend die Ergebnisse in unserer Gemeinde mit Erst– und Zweitstimme: 

Wahlbeteiligung: 74,17% — Stimmberechtigte: 480 — Wähler: 356 — Ungültige Erststimmen: 1 — 

Gültige Erststimmen: 355 — Ungültige Zweitstimmen: 6 — Gültige Zweitstimmen: 350 

 

Wahlbeteiligung: 83,61% — Stimmberechtigte: 482 — Wähler: 403 — Ungültige Erststimmen: 11 — 

Gültige Erststimmen: 392 — Ungültige Zweitstimmen: 8 — Gültige Zweitstimmen: 395 
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„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
 

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 17. Oktober 2013, ab 19.30 Uhr statt. 

Herzliche Einladung an alle! 

Kürbiswettbewerb des Obst.- und Gartenbauvereins an der Ohrenbacher 

Kirchweih 

 
Für unseren Kürbiswettbewerb wird an der Ohrenbacher Kirchweih der Sieger ermit-

telt. Dabei soll auch wieder der Grundsatz gelten 

„ Mitmachen ist wichtiger als gewinnen“. 
Ich bitte alle Mitglieder ihre Kürbisse am Samstag, ab 16 Uhr oder Sonntag, ab 11.00 

Uhr (nach dem Gottesdienst) am Kriegerdenkmal anzuliefern. Am Ort werden die 

Früchte gewogen und der Gewinner ermittelt. 

Für die Kinder ist es besonders Attraktiv, denn sie nehmen auch am Kreiswettbewerb teil. Dort gibt es für die ersten 

Plätze ebenfalls schöne Preise. Die Kinder müssen bei der Abgabe der Kürbisse dabei sein, denn es müssen Fotos ge-

macht werden. 

Es sollen alle Mitglieder am Wettbewerb teilnehmen oder für unsere Ausstellung ihre übrigen Kürbisse, Zierkürbisse 

oder sonstige Gartenfrüchte abgeben. Wir wollen am Kriegerdenkmal eine farbenfrohe und reichhaltige Ausstellung ar-

rangieren und somit unseren Obst- und Gartenbauverein für die Kirchweihbesucher darstellen. 

Der Sieger mit dem schwersten Kürbis wird um 16.00 Uhr bekannt gegeben. Für die ersten Plätze gibt es wieder Preise. 

1. Platz ein selbstgezimmertes Vogelhäuschen. Jedes Kind erhält einen Trostpreis. Zudem wird es unser Kürbiskochbuch 

zu kaufen geben. 

 

Rätselwettbewerb: Natürlich findet auch dieses Jahr ein Rätselwettbewerb für alle Kirchweihbesucher statt. 

1. Preis: ein Apfelbaum. 

 

Gez. Manfred Schinnerer, 1. Vorstand 

Verschmutzung von gesplitteten Wegen 

 

Während der Mais– und Zuckerrübenernte kommt es immer wieder zu unumgänglichen Verschmutzungen der Wege und 

Straßen. Es wäre jedoch gut, wenn größere Verschmutzungen umgehend beseitigt werden könnten. Gerade auf Splittwe-

gen wird bei Regen mit den Dreckbrocken der Splitt mitgenommen und dadurch entstehen Schlaglöcher. Die Gemeinde 

bedankt sich bei allen, die dies machen und bitten diejenigen, die keinerlei Rücksicht nehmen, sich denen anzuschließen 

die sich vorbildlich verhalten. 

Verlegung von Starkstromkabeln im Gemeindebereich 

 

Wie sicherlich schon bemerkt, hat die N-ergie neue Kabel im „Großen Holz“ im Waldweg verlegt. Es wird gebeten, wenn 

irgendwelche Schäden im Privatwaldbereich entstanden sind, diese umgehend zu melden. 

In nächster Zeit wird im Ortsteil Habelsee ein neuer Transformator am Feuerwehrhaus aufgestellt. Von diesem aus wird 

eine neue Kabeltrasse bis zum Transformator am Ortsausgang Richtung Steinach verlegt. 

Des Weiteren wird in Gumpelshofen am Aussiedlerstandort Stütz/Hellenschmidt ein neuer Transformator aufgestellt. Die 

Aufstellung erfolgt jeweils auf öffentlichem Gemeindegrund. Die Arbeiten sind notwendig, damit das hohe Stromauf-

kommen in der Gemeinde ordnungsgemäß abgeleitet werden kann. 

Gebäudeunterhalt 

 

Zur Zeit wird in Oberscheckenbach der Fachwerkgiebel der Gemeindescheune renoviert. Gemeindearbeiter Erwin Geu-

der hat viel Vorarbeit geleistet, dafür und für seine zuverlässige und ordentliche Arbeit, die er in der Gemeinde verrichtet, 

sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Danke auch an alle weiteren Helfer, die ihm immer wieder zur Seite stehen und sich 

bereit erklären, Hand– und Spanndienste zu leisten. Am Feuerwehrhaus in Oberscheckenbach wird in diesen Tagen das 

Dach neu eingedeckt und die Fassade erneuert. Auch in Gumpelshofen haben die Arbeiten am Feuerwehrhaus begonnen. 

Allen Helfern herzlicher Dank. 

Die Malerarbeiten führt die Firma Schmidt aus Großharbach aus. 
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Letzte Streuobstannahme beim BN 

 

Der Bund Naturschutz führt am Samstag, den 12. Oktober seine letzte diesjährige Streuobst-Annahme in Rothenburg-

Bettenfeld auf dem Gelände der SHF-Steinbruchbetriebe durch. In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr können ungespritz-

te Äpfel und Birnen aus Streuobstbeständen angeliefert werden. Die beteiligte Mosterei zahlt wie gewohnt zusätzlich 

zum Tagespreis einen Aufpreis von Euro 3,60/dt. Um in den Genuss dieses „Streuobst-Pflegebeitrages“ zu kommen, 

müssen die Früchte entsprechende Kriterien erfüllen: Sie müssen aus hochstämmigen Streuobstbeständen stammen, im 

Wirtschaftsjahr darf kein chemischer Pflanzenschutz stattgefunden haben, es müssen die Flurstücks-Nummern und die 

Gemarkung der Grundstücke angegeben werden von denen die Früchte stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss 

einwandfrei sein (keine Fäulnisspuren, nur trockene, saubere Ware). 

Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen Obstmengen ab, die den Eigenbedarf übersteigen. Mit Hilfe des 

von der Mosterei bezahlten Streuobst-Pflegebeitrages hofft der BN, dass die ökologisch notwendige Weiternutzung 

und Neuanlage von langlebigen Streuobstbeständen wieder interessanter wird. 

Die Alzheimerinitiative Rothenburg lädt ein 

 

Demenz – Herausforderung für die Kommune 

Ideen und neue Wege für das Gemeinwesen, Donnerstag, 10.10.2013, 20.00 Uhr Gasthof Linden. Referent: Hans – Dieter 

Mückschel 

 

Tanzcafe 

Dienstag, 15.10.2013, 14.30 – 17.00 Uhr im Theatersaal der Evang. Tagungsstätte Wildbad in Rothenburg o.T. Info: Zentra-

ler Diakonieverein, Tel. 09868 – 9884 28; Eintritt frei! 

Landratsamt Ansbach—Gesundheitsamt 

 

Jan-Uwe Rogge Ohne Chaos geht es nicht – Überlebenstipps für Eltern 

Kammerspiele Ansbach, Montag 21.10.2013, 19.30 Uhr, Eintritt 6 Euro (nur Abendkasse) 

Mit Jan-Uwe Rogge konnten das Gesundheitsamt und die Eltern-, Jugend- und Erziehungsberatungsstelle Ansbach 

einen Fachmann gewinnen, der als der Erziehungsberater in Deutschland gilt. Seine Bücher erzielen höchste Auflagen 

und sind weithin bekannt. Jan-Uwe Rogge wird an diesem Abend mit seinem Buchthema „Ohne Chaos geht es nicht. 

Überlebenstipps für Eltern“ in Ansbach zu Gast sein – freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen, spannenden Abend. 

Das Berufsinformationszentrum (BIZ) informiert: 

 

Am Donnerstag, den 10. Oktober 2013 findet von 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) 

der Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 eine Informationsveranstaltung zu dem Thema „Bewerbung und 

Vorstellung“ statt. Es wird aufgezeigt, wie eine überzeugende Bewerbung geschrieben wird und welche Benimmregeln 

beim Vorstellungsgespräch zu beachten sind. Den Vortrag übernimmt Herr Reiner von der Raiffeisen-Volksbank eG 

Gewerbebank Ansbach. Dieser wird diesbezüglich auch für Fragen zur Verfügung stehen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Eine Anmeldung ist nur für Gruppen erforderlich unter der Tel.Nr. 0981/182-333. 

 

Am Donnerstag, den 17. Oktober 2013 findet von 14.30 bis ca. 16.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der 

Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 eine Informationsveranstaltung zu dem Thema „Wie erreiche ich als 

Schüler/in das Abitur“ statt. Nach dem Abschluss der Real- bzw. Wirtschaftsschule stellt sich manchmal die Frage, ob 

Ausbildung oder doch lieber noch Abitur, um ein Studium anzustreben. Hierfür würde sich der Besuch einer Fachober-

schule bzw. des Theresien-Gymnasiums anbieten. Welche der beiden Varianten für einen Interessenten geeigneter ist, 

erörtern in diesem Vortrag Referenten der Fachoberschule und des Theresien-Gymnasiums Ansbach. Diese stehen 

auch für Fragen zur Verfügung. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Gruppen erforderlich unter 

der Tel.Nr. 0981/182-333. 

Aus dem Schulverband 

 

In diesem Jahr haben wir eine Klassenteilung bei der ersten Klasse vornehmen können. 29 Eingangsschüler bilden nun 

zwei Klassen mit 15 und 14 Schülern. Eine hervorragende Voraussetzung für gutes Lernen. Auch die vierte Klasse 

wurde geteilt und hat ebenso beste Voraussetzungen. Somit haben wir nun sechs Klassen und insgesamt 115 Schüler. 

An dieser Stelle möchte ich Frau Rektorin Hartl und allen Lehrkräften ganz herzlich danken für die gute Arbeit, die sie 

zum Wohle unserer Kinder an unserer Schule leisten. 
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10. Ansbacher Gesundheitstag 
  

Herzliche Einladung ergeht zum 10. Ansbacher Gesundheitstag, der am Sonntag, 20. Oktober 2013 in der Zeit 

von 11-17 Uhr im Tagungszentrum Onoldia stattfindet und von der Gemeindenahen Gesundheitskonferenz ver-

anstaltet wird. Einrichtungen, Verbände und Selbsthilfegruppen stellen die vielfältigen Möglichkeiten der Ge-

sundheitsförderung in der Stadt und im Landkreis Ansbach vor. Zum Schwerpunktthema "Bewegung und 

Krebs" finden drei Vorträge statt. Für das leibliche Wohl sorgen die Schülerinnen des Staatlichen Beruflichen 

Schulzentrums und Kommunale Jugendarbeit der Stadt Ansbach. Der Eintritt ist frei, weitere Informationen bei 

Johanna Knott, Gesundheitsamt, Tel. (0981) 468-7104. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gymnastikbeginn beim SC Adelshofen 

 

Die Abteilung lädt ab Dienstag 8. Oktober 

in die Turnhalle der Verbandschule Ober-

scheckenbach ein. Beginn der Stunde ist 

um 20.00 Uhr. Auch wer mal rein schnup-

pern möchte, ist herzlich willkommen.  

Abteilungsleiterin Gabriele Schmidt 

09861/3472 

 

 

Skifahren beim SC Adelshofen – Anmel-

dung bis spätestens 14. Oktober 2013 

 

Der SCA fährt vom 22.1.14 – 25.1.14 nach 

Zell am Ziller zum Skifahren. 

Kosten pro Person mit Frühstück 373 €, 

mit Halbpension 393 €. 

Eine Reservierung ist heuer nur bis dahin 

möglich. 

Wenn ihr mitfahren wollt, dann überweist 

bitte den Betrag, dann seid ihr dabei. 

 

Nähere Info`s gibt es auf der SCA Websei-

te. Gabi Schmidt 
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Kirchweihprogramm  

vom 10. bis 14. Oktober 2013 

Do 
10.10. 

Kirchweihauftakt 
Unter dem Motto: 

„Bier –  Broadworscht –  Bloasmusik –  Bollidig“ 
20.00 Uhr Bieranstich durch 1. Bürgermeister Karr 

Ehrengast: Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
Zum Ausschank kommt das hervorragende Bier der Landwehr-Bräu Reichelshofen 

Es unterhält Sie die Bauernkapelle Ohrenbach im Gasthaus Gundel 

Fr 
11.10. 

Kirchweihbetrieb in den Gasthäusern Ebert und Gundel 

ab 20.00 Kerwaliedli-Singen 
  der Dorfjugend mit Abordnung der Bauernkapelle 

im Gasthaus Gundel 

Sa 
12.10. 

Kirchweihbetrieb 
ab 20.00 im Gasthaus Gundel 
Dorfjugend im Gasthaus Ebert, bei Bratwurst und Kraut 

So 
13.10. 

10.00 Kirchweihfestgottesdienst  
i n  d e r  S t .  J o h a n n i s  K i r c h e  i n  O h r e n b a c h  m i t  P f a r r e r i n  K n ö r r  

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

ab 11.00 Hüpfburg – Bungee-Jumping-Trampolin-  
 
Kindergarten-Basar – Verkaufsstände 
 

  OGV – Kürbiswettbewerb 

 

ab 13.30 Kirchweihumzug der Dorfjugend 
 
ab 14.15 Kirchweihpredigt 

mit Versteigerung des Kirchweihbildes 2013 
 
ab 15.00 Kaffee und Kuchen der Dorfjugend im Gemeinde-

haus 
 

ab 20.00
 
Reinsingen der Dorfjugend in das Gasthaus Gundel 

Mo 
14.10. 

9.30 Uhr Frühschoppen im Gasthaus Gundel 

Kirchweihausklang im Gasthaus Gundel 
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Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 35 00. 
Hausmüll: Montag, 14./28. Oktober, 11. November 2013; 
Biomüll: Montag, 07./21. Oktober, 04. November 2013; 
Papier-Tonne: Mittwoch, 23. Oktober, Freitag, 22. November 2013; 
Gelbe Säcke: Montag, 14. Oktober, 11. November 2013; 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geöffnet, Anmeldung bei Wolfgang Reich; 
Bauschuttdeponie: Samstag, 05./19. Oktober, 02. November 2013; Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur bei 
Abbruch oder Bauarbeiten nach Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 02. November 2013. Annahmeschluss: Samstag, 26. Oktober 2013. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr 

 

 

 

Robert Karr 

1. Bürgermeister 


